
 ANLAGE  
Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  
   
 lfd. Nummer: 00895 \ 11 \ V 
Amt 10       Haupt- und Personalamt 

Sachbearbeiter/-in: Herr Wahl 

Eitorf, den 01.07.2002 
 
 
 
 
  i.V. 
Bürgermeister   Erster Beigeordneter 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
Gremium und Datum: 
 

Rat der Gemeinde Eitorf am 15.07.2002 
 
 
Beratungsfolge: 
 
keine 
 
Tagesordnungspunkt: 
 

Bekanntgabe der nicht durchgeführten Beschlüsse 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Auflistung der Beschlüsse siehe Folgeseite. 
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Beschlussüberwachung Rat, 1. Jahreshälfte 2002 
 
Beschluss 
vom 

Nr. Wesentlicher 
Beschlußinhalt 

Bemerkungen Streichung 
in nächster 
Beschluss-
überwach. 

11.03.1991 16/466 Beseitigung des schienengleichen 
Bahnübergangs am Fuhrweg/Forster 
Straße 

Kreuzungsvereinbarung beschlossen. 
Genehmigung Minister liegt vor. 
Baubeginn September 2002. 
Bürgerinfo ist bereits erfolgt. 

 

07.03.1994 
18.11.1996 

37/115
2 
19/438 

Gutachten über die Verbesserung 
des ÖPNV, Einrichtung eines AST 
unter Vorbehalt der Finanzierung 

Rhein-Sieg-Kreis ist mit der Einrich-
tung des AST-Verkehrs beauftragt 
und erinnert. Umsetzung kann vor-
aussichtlich in 2002 nicht mehr erfol-
gen. 

 

 
 
02.07.2001 
25.02.2002 

 
 
16/228 
20/279 

Cross-Border-Leasing 
 
 Grundsatzbeschluss 
 Zustimmung zur Beauftragung 

des Arrangeurs 

Vorarbeiten abgeschlossen.  
WA/RAT sollen am 15.07.2002 ent-
scheiden, ob Vertrag mit Investor 
abgeschlossen wird. 

 

02.07.2001  Kommunale Zusammenarbeit auf 
dem Gebiet der Ver- und Entsorgung. 
Prüfungsauftrag, ob zusammen mit 
anderen Kommunen und dem RSK 
die Gründung einer Gesellschaft auf 
dem Ver- und Entsorgungs- bzw. 
Energiesektor und die Einbringung 
gemeindlicher Ressourcen zweck-
mäßig ist. 

Rhein-Sieg-Kreis hat zusammen mit 
Andersen Luther einen Leitfaden 
entwickelt, der grob bereits am 
28.05.02 in einem Arbeitskreis be-
sprochen wurde. Leichte Überarbei-
tung des Leitfadens ist erfolgt und soll 
in einer der nächsten HVB bespro-
chen werden. 

 

 
 
 


